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Beilage 3u Hr. 25 fcer Sd?n>et3er 5rauert=gettung. 2\. 3uni 1906

BrlEfftaftEtt &BC ÂBï»aWi*»n.
g-rau ?8. in jl. ©§ mufj zugegeben werben, baft

eine grofte geinfüfftigfeit un§ mandje an fiel) fjarmlofe
greube oergäUen fann; bod) galten mir bie§ immer
nod) für angenehmer, al§ roenn mir gutgläubig unb
oertrauenêfelig un§ im ®efüf)Ie wiegen, non unferen
greunben oerftanben unb geliebt ju fein, wäftrenbbem
auf ber anberen Seite nicf)t nur îein wärmereg ©e=
fühl für ung oorftanben ift, fo bafi bie greunbfdjaft
nacb auften nur gewobnbeitggemäb unb alg SRefultat
praftifcfter ©rwägungen aufregt erhalten wirb. 2lud)
blühen bem geinfübligen greuben befonberg garter
unb inniger 9trt, für beren (Smpfinben unb 2Babr=
nehmen anberen 3luge unb Ob* oerfdftoffen finb.

grau ÇatoCa in Scfi. @g fann ein ganj gug>
gefprocheneg Sprachtalent oorftanben fein, boeb fann
bieg burd) ein gan) fd)led)te§ @ebäd)tnig ober eine
auggefproebene ©eftüdfternbeit (SDlangel an ©elbftoer»
trauen) nicht jur ©ntfaltung unb jur SBirffamfeit
fommen. @in ohne ©infebränfung abfprecbenbeg Urteil
ift alfo nid)t am ipiab. SEBir empfehlen Sftnen ein
weitereg rubigeg ^Beobachten.

§r. (£. 3(. in 0. ©g fommt gar nidjt feiten oor,
baft Seute fid) im niünblid)en SBerfefjr einer glänzen*
ben ®ialeftif ju erfreuen hoben, wäbrenbbem eg ihnen
febwer fällt, beb fcftriftlicft nur halbwegs georbnet unb
richtig augjubrücfen. ®ag ift ganj ©aefte ber Uebung,
bie fd)on bem ©djüler fpfteniatifd) eingeübt werben

foil. SJiatt barf nidt)t ärgerlich, nachgiebig ober fdjwacb
fein, wenn bag ©djulfinb um bie böuglicbe Äorrefpon=
benj ftd) ftetg befliffen brüeft, fonbern man mad)e ihm
biefelbe unter SBeaufftdftigung jur unerläftlidjen Pflicht,
bas lohnt ftcb im täglichen Sehen ftunbertfad). ©roft
ift bagegen bie gahl berjenigen, bie über einen tabel=
Iofen, oft glänjenben fd)riftliihen 3luêbrucf oerfügen,
bagegen im perfönltdjen 93erfe^r unbeholfen ober ju=
rücfhaltenb ftnb. ®iefe letfteren muft man pm perfbw
lichen SBerfebr flug fteranjieften, bamit bag ©elbftoer=
trauen ermaßt unb bie eigene gäbigfeit erfannt wirb.

fifrige ^eferfn unb freue glreuubin ber „^djwei}.
Brauen-Reifung". 2Bie ©ie pm Seil felbft ooraug»
gefegt haben, eignet ft<b 8b &rage nicht pr 93er»

öffentlicfjung im ©predjfaal. 2luS ben nämlichen DiücU
fidjten ift auch eine Slntwort im Srieffaften unmöglich-
Um ben gall im gntereffe gh^ff greunbin aber bod)
eingeftenb behanbeln p fönnen, mögen ©ie irgenb eine
gtpen bienenbe 9lbreffe angeben, wo eine briefliche
Antwort oon ^ftnen abgeholt wirb. @g ift aderbingg
etwag ©chöneg um bilbenbe unb belebrenbe Vorträge,
aber ba belifate Shemata in ber Deffentlid)feit bod)

Hergestellt mit dem beliebten

TOIa-Parfüm, mild und
angenehm. Überall vorrätig.
Preis 40 Cts. Parfümerie
Heinrich Mack, Ulm a. D.

Spezialitäten: Tola-Seife
und Kaiser-Borax.

nur anbeutunggweife behanbelt werben fönnen, fo wirb
burd) folihe SBeleljrung oft mehr gefeftabet alg genüftt.
SBir ftnb alfo öftrer näheren SDSeifung gewärtig unb
fenben ber eifrigen Seferin injwifchen freunblichen ©ruft.

grl. 2?. SR. in f. gür einen Qeitraum non oier
SSßodjen ftnb bie oerfügbaren Sage belegt. $a bie
©adje nicht eilt, ftnb ©ie wohl fo freunblich, fpäter
nochmatg anpfragen.

RSebrängfe in ^feallau. ÜBollen ©ie ung freunblidjft
ghre 31'oreffe angeben, bamit wir ung eine prioate
Slugfunft erbitten fönnen.

f£reue ^eferiu in §8. Ueber £uft= unb ©onnen»
bäber finben ©ie einen trefflichen Ulrtifel in ber neueften
ftlummer ber „©artenlaube". @g erhebt baraug, wie
oberflächlich bag SSerftänbniS für oiefe umfaffenbe Seite
ber ©efunbheitSpflege im allgemeinen noch ift. Suft,
©onne, 8id)t, SBaffer, ftiuhe, ^Bewegung unb Sftät ftnb
Sebengbebürfniffe, bie gritnblid) fennen p lernen eineg
jeben ftJtenfdjen Pflicht ift, ber auf SBilbung Slnfprudj
ntadjt.

Grün kernex Irakt
KNORRFür vorzügliche

aromatische
Grün Kern - Su ppen |

Gesucht :
richtige

eine junge, brave, auf-
[4398

Joehfer
in_ ein Restaurant am Vierwald-
slättersee zum Servieren und nebenbei

zur Aushülfe in der Haushaltung.
Eine vom Lande bevorzugt. Offerten
unter Chiffre: P 3163 Lz an Haasen-
stein & Vogler, Luzern.

C ine tüchtige und bestempfohlene* Person könnte mit Anfang Juli
für kürzere oder längere Zeit Aus-
hüifsstelle annehmen in nur gutem
Herrschaftshause. Gefl. Offerlen unter
Chiffre G 4400 befördert die Expedition.

[4400

Jfür sofort nach Luzern gesucht
» eine jüngere Tochter aus
achtbarer Familie. Sie hätte einige Zimmer
zu besorgen, sollte im Nähen etwas
bewandert sein und Liebe zu Kindern
haben. Familiäre Behandlung ist
zugesichert. Lohn nach Uebereinkunft.
Gefl. Offerten mit Zeugnisabschriften
an 4402

Frau Kauffmann-Halter
Villa Margritha, Luzern.

Cin junges, konfirmiertes, braves
fr Mädchen findet gute Stelle zur

Aushülfe im Haushalt. [Kl88
Anmeldungen an

Frau Schellenberg-Furrer
Pfäfßkon, Ct. Zürich.

Stelle gesucht:
zur Führung eines Haushalts bei
einzelstehender Dame oder Herrn, von
gebildetem, älterem Fräulein bei
bescheidenen Ansprüchen. Beste
Referenzen über innegehabte Stellen.
Offerten gefl. unter Chiffre R K385 an
die Expedition. [4385

£ in durchaus tüchtiges Zimmer-
O mädchen, das über mehrjährigen
Dienst in feinem Herrschaftshaus
durch gutes Zeugnis sich ausweisen
kann, sucht in gleicher Eigenschaft
Stelle in ein herrschaftliches Haus.
Gefällige Offerlen unter Chiffre ff4366
befördert die Expedition. [4366

Jfrauen und Töchter, die einer
» Luftveränderung zur gründlichen
Erholung bedürfen, finden hiezu
Gelegenheit unter der gewissenhaften
und sachkundigen leiblichen und
geistigen Pflege einer gebildeten
Hausmutter in einem komfortablen, freundlichen

Heim. Beste Referenzen. Gefl.
Offerten unter Chiffre E 4269.

fl esorgte Eltern oder Vormünder,
» die für eine nervenkranke Tochter

oder Frau ein in jeder Beziehung
zweckmässiges Unterkommen suchen,
kann eine sehr gute Gelegenheit
mitgeteilt werden bei einer lebenserfahrenen,

gebildeten, in Behandlung und
Pflege solcher Patienten sehr tüchtigen

Frau. Beste Referenzen. Gefl.
Anfragen unter Chiffre L 4155 befördert

die Expedition. [>,ll55

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [4049

D1 WANDER'S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueborall käuflich

Fr. 1.40

>, 1-40

„ 2.-
„ 1.50

„ 2.50

„ 1-70

175

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE I3872

SuftUurort JYEenzberg
Kt. Luzern. (Station Menznau der Huttwil-Wolhusen-Bahn. 1010 m ü. III.

IW ist eröffnet. ~^ü
Prachtvolle Fernsioht. Schöne Spaziergänge in ans Kurhaus anstossende I

Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und Telephon. Vom 1. Juni bis 30. September zweimalige
Fahrpostverbindung mit Station Menznau. Mai, Juni und September bedeutende
Preisermässigung. Prospekte gratis. (O 370 Lz) [4373 ]

Höfl. empfiehlt sich H. Käch-Grraber, Besitzer.

750 m ü. M. Geschütztes Bergtal.

(indorpflöge.
Eine in der Kinderpflege und in

der Erziehung bewanderte Tochter,
welche während mehreren Jahren
in einer weitbekannten Kinderkur-
anstalt wirkte und über vorzügliche
ärztliche Referenzen verfügt, nimmt
2—3 Kinder in ihr einfaches Familien-
haus auf. Auf Wunsch Schulunterricht.

[Z à 9671) |44Ol
Frl. Anna Iten, Försters, Unteriigeri.

Verlang. Sie gratis
den neuen Katalog

ca. 1000 photogr.

Abbildungen über |

E
garantierte

ireti, Gold
und [i

ber-Waren
E. Leicht-Mayer

& Gie.

LUZERN
27 bei der

Hofkirche.

Berner Halblein
stärkster naturwollener Kleiderstoff tür Männer u. Knaben

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern, bemustert Walter Gygfax,
Fabrikant, Wielenbach, Kt. Bern. [3904

JMW
Mr 1ÜIpr FUR DIE

REISE-SAISON
empfehlen

wir in reicher Auswahl

TASCHEN-APOTHEKEN
REISE-VERBAND-ETUIS
REISE-LUFTKISSEN
REISE-FLAC0NS 4377

REISE-IRRIGATOREN
REISE-DAMENBINDEN
PATENT-KÜHLKISSEN

Hausmanns Sanitätsgeschäft
ST. QALLEN

14 Basel Freiestrasse 15
„

Genf Corraterie 16

j®#v ZUrich Bahnhofstr.70 Entres.
iiiiiuilM

Spargeln und Srdbeeren
Grosse, 2V2 kg Fr. 3-20; 5 kg Fr- 6 — ; mittlere

Fr. 2.40 und Fr. 4.50 franko- (H 24065 L)

Felley Emil, Saxon. [439g

Beilage zu Nr. 25 der Schweizer Lrauen-Ieitung. 24. Juni 1906

Briefkasten der Nedaktwn.
Frau ZK. in A. Es muß zugegeben werden, daß

eine große Feinfühligkeit uns manche an sich harmlose
Freude vergällen kann; doch halten wir dies immer
noch für angenehmer, als wenn wir gutgläubig und
vertrauensselig uns im Gefühle wiegen, von unseren
Freunden verstanden und geliebt zu sein, währenddem
auf der anderen Seite nicht nur kein wärmeres
Gefühl für uns vorhanden ist, so daß die Freundschaft
nach außen nur gewohnheilsgemäß und als Resultat
praktischer Erwägungen aufrecht erhalten wird. Auch
hlühen dem Feinfühligen Freuden besonders zarter
und inniger Art, für deren Empfinden und
Wahrnehmen anderen Auge und Ohr verschlossen sind.

Frau Garoka in Sch. Es kann ein ganz
ausgesprochenes Sprachtalent vorhanden sei», doch kann
dies durch ein ganz schlechtes Gedächtnis oder eine
ausgesprochene Schüchternheit (Mangel an Selbstvertrauen)

nicht zur Entfaltung und zur Wirksamkeit
kommen. Ein ohne Einschränkung absprechendes Urteil
ist also nicht am Platz. Wir empfehlen Ihnen ein
weiteres ruhiges Beobachten.

Hr. G. Hl. in H. Es kommt gar nicht selten vor,
daß Leute sich im mündlichen Verkehr einer glänzenden

Dialektik zu erfreuen habe», währenddem es ihnen
schwer fällt, sich schriftlich nur halbwegs geordnet und
richtig auszudrücken. Das ist ganz Sache der Uebung,
die schon dem Schüler spstemalisch eingeübt werden

soll. Man darf nicht ärgerlich, nachgiebig oder schwach
sein, wenn das Schulkind um die häusliche Korrespondenz

sich stets beflissen drückt, sondern man mache ihm
dieselbe unter Beaufsichtigung zur unerläßlichen Pflicht,
das lohnt sich im täglichen Leben hundertfach. Groß
ist dagegen die Zahl derjenigen, die über einen tadellosen,

oft glänzenden schriftlichen Ausdruck verfügen,
dagegen im persönlichen Verkehr unbeholfen oder
zurückhaltend sind. Diese letzteren muß man zum persönlichen

Verkehr klug heranziehen, damit das Selbstvertrauen

erwacht und die eigene Fähigkeit erkannt wird.
Giftige Leserin und treue Ilrcundin der „Schweiz.

Arauen-Aeitung". Wie Sie zum Teil selbst vorausgesetzt

haben, eignet sich Ihre Frage nicht zur
Veröffentlichung im Sprechsaal. Aus den nämlichen
Rücksichten ist auch eine Antwort im Briefkasten unmöglich.
Um den Fall im Interesse Ihrer Freundin aber doch
eingehend behandeln zu können, mögen Sie irgend eine
Ihnen dienende Adresse angeben, wo eine briefliche
Antwort von Ihnen abgeholt wird. Es ist allerdings
etwas Schönes um bildende und belehrende Vorträge,
aber da delikate Themata in der Oeffentlichkeit doch

ll^r^eytelit mit dem dolied-
tvn löla-parfüm, mild und
ai>Toim!>m. Üdorali vorrätig.
l>isi8 Ots. Larkümerie
lieinried IVlaek, Ulm a. v.
Specialitäten: Vvl»
und Ikuiser ltterax.

nur andeutungsweise behandelt werden können, so wird
durch solche Belehrung oft mehr geschadet als genützt.
Wir sind also Ihrer näheren Weisung gewärtig und
senden der eifrigen Leserin inzwischen freundlichen Gruß.

Frl. V. M. in H. Für einen Zeitraum von vier
Wochen sind die verfügbaren Tage belegt. Da die
Sache nicht eilt, sind Sie wohl so freundlich, später
nochmals anzufragen.

Bedrängte in Kakkau. Wollen Sie uns freundlichst
Ihre Adresse angeben, damit wir uns eine private
Auskunft erbitten können.

Treue Leserin in W. Ueber Luft- und Sonnenbäder

finden Sie einen trefflichen Artikel in der neuesten
Nummer der „Gartenlaube". Es erhellt daraus, wie
oberflächlich das Verständnis für viese umfassende Seite
der Gesundheitspflege im allgemeinen noch ist. Luft,
Sonne, Licht, Wasser, Ruhe, Bewegung und Diät sind
Lebensbedürfnisse, die gründlich kennen zu lernen eines
jeden Menschen Pflicht ist, der auf Bildung Anspruch
macht.

für vvN2ÜH!iclit
spomssisclis

nte/itir/e
eine /unAe, brave, au/-

>4398

tn ein /îestnununt am Vtenrvatat-
stä/tensee rum 8envi'enen unct neben-
bei run Lusbut/e tn cten//ausbatturiA.
/sine vom /.anc/e bevonruAt. (Mnteu
unten LbM-e />3/63 br an //buses-
stern â- I^oFten, /m-enn.

N trie tücb/iAe unct bestem/r/ob/eneî /'enson /cönn/e mt/ rln/ariA 9u/t
/ün bünrene oaten tanAene cert .4 us-
büt/sstette annebmen m nue Airtem
//ennscbattsbause. Le/t. (Meten unten
Lbh/ne L4496 be/önctent ckie /sw/reatt-
/ton. >4400

^'ue so/ont nacb /.urenn gesucbt
» eine /unAeee /ocbten au« acbt-
baren /'amt/te. b're bä/te et/UAe Kimmen
ru besorgen, sottte im iVüben eturas
beivanctent «ein unct btebe ru //tnatenn
baben. /nrmtttäne /tebancktunA ist ru-
c/estcbent. Lobn nacb k/ebenernbun/t
Le/t. LAenteri mtt ceuAntsabsebnt/ien
an 4402

4/anANi'tba, iLlr^enn.

^tn /unaes, bon/tnm tentes, br aves
» rl/äckcbe,! /tnctet Au/e Lte/te run

-iusbüt/e im //ausba/t. >4388
-inmeb/uiiAen an

rD/ü/bbon, Lt. /lüntcb.

run Nïbnung- etnes //ausbatts bei etn-
re/s/ebeiicken Dame octen //ennn, von
Aebib/e/em, ä/tenem bnün/etn bet be-
scbetckenen .ins/uucben. /teste /ie/e-
nenren üben inneyebabte 8te//en.
(Mn/en g>e/t. unten Lb,//ne /( 438Z an
ctte Lapect/tton. >zzzZ

tn ctuncbaus tücbtiAes Kimmen-^ mäctcben, c/as üben mebn/übntAen
Dienst tn /etnem Dennscba/tsbaus
ctunc/i yu tes /seuAnts sieb ausivetsen
bann, suc/it in gtetcben /styenscba/t
8te/te tn etn bennseba/tttebes //aus.
Le/a//tg-e (Mn/en unten L/uFne IV4366
be/örctent atte Dw/rec/ttton. >4366

ck^naucn iinct /'öcbten, ctte etnen
ê Lu/tver üncter-uriA run Anünctttcben
/snbotunA bectün/en, /tncteri bteru Le-
tegenbett unten cten Aeunssenba/ten
unct sacbbuncktgen tetbttcben unct r/et-
sti>/en L/ter/e etnen r/ebt/üe/en //aus-
mu/ten tn etnem bom/ontabten,/neunck-
ttcben //etm. /teste /te/enenren. Le/t.
(Mnten u/iten LbM e /s 4269.

4? esonA/e /sttenn octen Vonmüncten,
« ctte /üi' eine nenvenbnanbe Loeb-
ten oaken />au etn tn /eaten /tertebunc/
rivecbmässtAes t/nter bommen sucben,
baun etne sebn </ute Le/er/en/iett mtt-
Aetet/t ivencken bet etnen tebensen/a/i-
nenen, Aebttcketen, tn /Zebanü/uur/ unct
/^/ter/e ^v/cben /'«ttenten sebn tücb-
tt</en b'nau. /teste /te/enenren. Le/t.
.4 u/nayen unter- Lbt//ne b 4/üö be/on-
ckent ckte àpeatttton.

âsr „gvvvoirsi ?i-»usn-2situll«" vorvon »uk
verlausen eerns sratis u. kranke rusesauät.

cier Nuttsriniiod sinptisdlt sied à
sterilisierte Lsrner rkipsn-Äliled als dsrvädrteste,
ruverlâssiKste

Diese lleimkreie ktàrvailed verdütst VsràauunKS-
Störungen. 8is siodsrt äsm Kiuâs eine tzräktiKS
Constitution u. verleibt ibin dlübenckes bmssebsn.

Depots: In rkpotbeben. s4049

ölit llisvn, Ksxen Lebvvâebsrustânàs, Vlsiobsuebt, Vlutarmut etv.
Itzit kromaminaniuin, ^läorsnck erprobtes Usuobbustsnmittsl
IMt gl>osrinpko»pkorsaureii 8alren, bei VrseböptnnK ckss vlervensz-stsins
Iü!t Pepsin unä vîastase, rur DsbunZ «Zsr Vsrckauuuxssobvväobs
Ult bebertkran uml lligsld, verckauliebsts, ^voblsebinsebencksts lLinulsion
Xit KKInin, KkSKSn nervöse Xopk- unck NuKensobinerren

NaltoSbll. Usus, mit Krösstein lllrkolK KSKSN VsrcksuunKs-
Störungen cles 8äuAlioKsaltsrs anKöcvsncketö KinckernabrunZ-

vr.^VîmdBr'8 Nà^uàor und Nàdoudons.
lìUtìmIiodgt dàauntv IîustviimittsI, n0vk von koinor Imitation orroiodt. — ^lodorall ìL'àkliok

?r. 1.40

>, 1-40

„ 2.-
„ 1.50

2.50
1-70

1-75

6lâkk^
IZ872

Luftkurort Menzderg
Xt. t-uiein. -ch- (Mloll »eilMäll à ffulwil-VMuseil-ôà. -H- mill III ii. III.

ïsî vnLGGneî.
?ravdtv0l!o L'ornZiokt. 3odöno Kpa^ivrs'ànso in ans Xnidans anstossondo I

^Valdunson. ^igono ^Vassorvorsorsuns- drosso, ^vdooiîto Voranda. vontsodo
I^osoldakn. ^olosrapd und l'oivpdon. Vom 1. duni dis 30. Loptomdor ^^oimaliso
^adrpostvordinduns mit station ^lon^nau. ^lai, duni und Noptomdor dedoutondo
k^roisermsssisuns. I'rospokltG gratis. (0 370 1^2) l^373 j

«vn. nmplisklt siev u. liîìeli tili tìkvr, IZssitrsr.

760 m ü. 4/. Sssobüt/tss Ssn^/â/.

/sine tn cten b'iucten/r/tec/e unct tn
aten /sr-rtebiiNA bervanc/ente /bcbten,
rvetcbe ivâbnenct mebnenen ,/abneu
tn etnen ivertbebarinten /(tnctenbur-
anstatt ivtnbte unal üben vonrÜAttcbe
ünrt/tcbe /ie/enenreu vcn/üc/t, nünmt
2—Z/s/ncten tn tbn etn/acbes barnttten-
baus au/. .4u/ IVunscb Lcbutunten-
ntcbt. à 967/) 440/
/>/. t uns /ton, bönstsns, k/ntonnFonr.

Vsrlälls. Sis Kätis

à nsiieiikàlog
M. IM pkotoK.
übbiläullKil iidki^

gai'sntiei'tö

D Ubren, kolâ
^ uaâ

D Lilder-Vsren
WWW t. I.e'M-üilMi'

à lîie.

27 doi dor
I-I l 6.

kennen kslkleïn
zlàktîtsk »»IiikXliIIsiisk jsisiijsàll M IIîl»M ». tnsbsii

kennen î.eîn«,snil
2u Homdon, l^isod-, Hand-, XUodon- und
diointUodorn, domustort HV»It.vn
I^adrikant, KIvie»d»vl», I^t. Lorn. W0-Í

MMl" nie:

à^-8/tI8W
ompkodlen

v^ir in roiedor ^usvvadl

I/t8lZ«^-/tk'0I«LXLK
NLI8L-VLKSàstI0-LIM8
KLI8L-t.ULIXI88^
KLI8c-LI.àe0k8 D77

8LI8L-IktîtlZA70NLstI
NLI8L-VAIVlLßIKIKllLßI
k»ÜILKIXUttI.XI88LK

HklUMâsiiis Lâllitâtszeseliàtt
8D. QrkbbLbl

- kasel ?-rsisstrasze 1ë - j
vsnt vorràris lö >êVlàê ^llrwtl Lad»dakztr.7l> Llltroz.

8pi>rgel««M8Meeren
tdrosso, 2Vs k? ?r. 3 20; 5 kg I?r. 6 — ; Mittlers

I?r. 2.40 und I?r. 4.50 franko. (L 24065 lu)

LeIIe> Lmil, 8axon.



fOfiott|*r Strsmen-Jettune — Äätter für hen jjSusIWpen Wtvtta

©EburfîÏB <£I|EjftriJlß.
3ntereffante ©totiftll ilBet Me Utfncfie bon tSarblnenprebtflten.

ffiarum janfen ftd) bie ©atten? Stuf biefe forage
gibt 3of)n SDÎabgett, ber nor 14 Qaljren feine Utnna
in 9lero g)orI heiratete unb fofort mit iljr itad) ©eorgia
fuljr, geioiffenbaft Slntmort. @r I)at getreulich 93ud)
geführt über jeben Streit unb über bie SSeranlaffung
ju bemfetben. fionfequent ift ba§ ißaar ftd) geblieben.
S8on bem Stage an, ba e§ heiratete, hat e§ fich Aconit ;
an bem Stage, an bem e§ ba§ Schiff beftieg, an bem
Sage, an meinem e§ tanbete, an jebem 2ßod)en= unb
Feiertage.

$)a§ 93uch, ba§ SJiabgett führte, ift in ber Stat
eine Suriofitüt, bie in ihrer Slrt rcohl einzig bafteht.
©etreulid) jeidjnete er bort ein, roelche ©rünbe bie
Streitereien hatten, forgfdttig erwog er, roer recht ge«
habt hatte.

SBeit fie ba§ ©ffen nicht gur rechten Qeit auf ben
Stifch brachte, rourbe gejanlt — 1589 ÜJlale. Stöeil fie
©elb oertangte, rourbe gejanft — 1241 SDtale. ®a
hat man bie £>auptgrünbe aller ehelichen Streitereien :
ber ©lagen unb ba§ ©elb. ©iferfüdjtig roaren roeber

3fohn noch Stnna, roenigften§ fagt ba§ 93ud) nichts
barüber. 2ßol)t aber hatte Sohn anbere Untugenben.
SBeil er ®trajienfd)ntuts in bie frifcf) gefcheuerte Südje
auf feinen Stiefeln trug, janlte fie 821 ©late mit ihm;
roeil er im Schlafe gefdjnarcht, 422 ©laie; roeil fie
lachte, roenn er ft ci) am ©djaulelftuljle bie grofte .Qelje
flieh, 43 ©lale; roeil fie fein SRafiermeffer jum Sluf=
trennen alter Kleiber benütste, 145 ©lale ; roeil fie laite
güfie hatte, unb er lein ÜJtitteib, 123 ©lale u. f. ro.

SBeil er feelrant rourbe, janlte fie mit ihm, unb
al§ fie feelrant rourbe, er mit ihr. SSeil fie nicht
jantte, fonbern ben SJiunb hielt, jantte er mit ihr, unb*
roeil er fd)roteg, al§ fie janlte, janlte fie mit ihm.

Lecker schmeckt ein Glas Zuckerwasser,
dem 5 Tropfen „Ricqlès Pfeffermünzgeist" (alcool de
menthe de Ricqlès) zugesetzt sind. Dieses erfrischende,
gesunde und aromatische Getränk ist vorzüglich bei
schlechter Verdauung, Mattigkeit, Kopfschmerz und
Migräne und kostet pro Glas kaum y2 Centime.
Originalflaschen, nur echt mit dem Namen Ricqlès. [4300

®er trioialfte 2lnlafj brach ben Streit com gaun"
©inmat fogar jaulten fie fich, weil fie ihm oorroarf,
ba| fte fid) 8U fiel jantten, unb er berfelben ©îeinuttg
roar.

SB a? Tagebuch ift infofern belehrenb, at§ e§ bar«
thut, roie geringfügige unb nid)t§fagenbe ©rünbe
Streitigteiten herbeiführen.

©ineS aber hat Sah" cor oielen feiner Qanllollegen
oorau§: ©r liebt feine Sünna mit all' ihren gehlem
non §erjen, unb fie fpridjt ftdj in bemfelben Sinne
au§. So lieben fie fid) unb janlen fie fid), bis an ihr
Seben§enbe.

4309 Wer seine Kinder den Gefahren,
die die jetzige Jahreszeit mit sich
bringt, nicht aussetzen will, gebe
ihnen das bekannte Milch - Mehl
Galactina, das durchaus kein
gewöhnliches Kindermehl, sondern ein
aus keimfreier Alpenmilch
hergestelltes, leicht verdaulich gemachtes
Milohpulver ist. Man hüte sich aber
vor Nachahmungen und achte beim
Einkauf genau auf d. Namen Galaotina.

Kanckrstcg
« nob meter über meer Berner Oberland (Schweiz)

täglich zwtl Poitimrie po«

Bahnstation Trutlaen (i Std.)

Route äemmi'Ceuk-Zermatt (von tbun oder
Tnterlaken)

Sommer- und SCKnterressort.

Klimatischer £nftkurort und Touristen-Station ersten Banges, (tooo Betten)
Huf ebenem Hochplateau inmitten gigantischer Rod)gebirgs- und 01etsd)er*Scenerien gelegen. Ausgangspunkt für fioebgebirgstouren in grossartige Schnee- und Eis*

regionen, Uebergänge ins Gebiet der 3ungfraukette, nad) Illürren etc. 5 Klubbütten. Cüd)tiges ïubrerkorps. Prächtige Spaziergänge und Ausflüge im Cal, speziell zum
weltberühmten Blatuee und OcicbilKtisee, sowie ins 6a$ternthal, ßemmi etc. «jtc. Zahllose lüasserfälle, reiche Alpenflora, vorzügliche UJasserversorgung. [4313

elektrisches nicht. Angenehmster Aufenthaltsort für Gesunde nnd Erholungsbedürftige. privatchaiets. - Eawntennis.

Unfplc im H OptlçintlPtl ' ^dler' JAW®«. Büren, Bellevue und Central, Blausee, Blümiisaip, Hurbaus Handersteg, ParRbotel Bemmi,
JUIlcla nun J CUaiUUCU. Brandbotel Handersteg, millier. Oescblnensee, Scbwarenbacb, Brandbotel ülctorla, Ullldstrnbel-Bemml.

Protest., engl., katb. Gottesdienst. Rurarzt s Dr. Biebly. (H2945Y) Prospekte durd) die Hotelbesitzer und das Uerkehrsbureau Randersteg.

BlSClflTS
PerRot

die
"allerbesten der

gefüllten Waffeln.
4264

Zu verkaufen:
In Zürich, in der Nähe der höhern

Lehranstalten, eine [4397

samt Möheln. — Offerten erbeten nnter
Chiffre Jc.3509 Z an Haasenstëin
& Vogler, Zürich,
Damen jeden Standes finden ständigen

Nebenverdienst
durch Anfertigung hübscher Arbeiten.

Prospekt mit Muster 30 Cts., ohne
Muster gratis. [4387

Frau E.FelberJherwilerstr.39, Basel.

V ^3
Papeterien à 2 Fr.

enthaltend 100 Bogen feines
Briefpapier, lOO Converts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack,
18 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fi". 2. — franko bei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8. —). [4096

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenchen.

PN

Verlangen Sie bei Ihrem
Lieferanten das beste Waschmittel

PETRIN.
Es besteht aus Petrol, Terpentin

und Salmiak und macht die
Wäsche blendend weiss.

Chem. FabrikStalden (Bern],

1000 m Ü. NT. 1000 m ü.M.

Kanton Graubanden.
Geöffnet vom 1. .Tun i bis Ende September.

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von jeher hochgeschäzten Heilquelle
von Fideris wird zu Trinkkuren empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- und |

Nierenkranken, sowie Reconvalescenten. (R96R [4291

Mineralbäder, Moorbäder, Kohlensäurebäder.
Prospekt.und Erledigung von Anfragen durch

Kurarzt: Dr. med. R. Hugentöbler. Die Badedirektion: B. Ziltener.

Sunlight Seife
Geschenke.

Konsumenten der Sunlight Seife, sammeln Sie die Eiowickelpapier-

Coupons oder Garantiemarken, denn sie sind

Geld
wert. Sie erhallen dalur Geschenke von Toilette- und unsern andern Seilen,

wenn Sie dieselben Ihrem Händler übergeben, bei welchem Sie Ihre Sunlight

Seile kauten.
Die Sunlight Seife ist nun nicht mehr mit der alten Sunlight Garantiemarke

versehen, sondern in èinem neuen Einwickelpapier mit eingedrucktem

..Sunlight Coupon" verpacke: letzlerer ersetzt die frühere Garantiemarke.

Sie erhalten :

für 25 Coupons odor Marken t Stuck Toilette-Seife Helvetia

20 I Corail

15 t Reine Berthe

20 I desinfizierende Seife'Cordella

10 I Monkey Brand Putzpasta à 25 Cts.

5 i à 10

Die Prämie kann von oben angeführten Seifen in einer Sorte oder assortiert bei

entsprechender Anzahl Coupons oder Garantiemarken bei Ihrem Händler, oder evtl.

direkt bei dem
C - Département der Seifenfabrik Helvetia Ölten

bezogen werden.

Seifenfabrik Helvetia Ölten.

Trunksucht.

4\eform"^nH Corseh

Nuj^chhmidies er
Schutzmarke

yftVülkaneinlaqe
\v *'5vi|ägr.su u weibS

Qual. A.fs 8.—

Oudl.ß.fA 12 —

ÄÄJpJJf/i/lI. leicht waschbar.«UftlHt Pau, Armbruste
• SP Gallert. •

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fl. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4080

Bergmann & Co., Wiedikon-Znrich.

Teile Ihnen ergeb. mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig
befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glaä" Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als probat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. Jj^Worsteh. eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel.Adr.: Privatpoliklinik Giarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3918

Mpjfùge nauarrau^
kauFen nur : *

THrrcH<VN
fäLe V Garantir! rem

(auiGutachten mehrerer Kantons-Chemiker|

Koch-u. Haushalrungs-Schulen

Kaffee roh
4267] ausgesuchte Qualität <o 3829b>

à Fr. 0.8«, 1.—, 1.80 per '/, Kilo.

R.Wiskemann-Xneeht
Centraihof Zürich Centraihot

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4143

in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer
Ia Ia versilbert, echt Silber.

Prachtvolle preiswerte
Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illnstr. Freisliste.

Schweizer Frauen-Zeitung — NlAter für den häuslichen Kreis

Gebuchte Ehezwiste.
Interessante Statistik über die Ursache von Gardinenpredigten,

Warum zanken sich die Gatten? Auf diese Frage
gibt John Madgett, der vor 14 Jahren seine Anna
in New Uork heiratete und sofort mit ihr nach Georgia
fuhr, gewissenhaft Antwort. Er hat getreulich Buch
geführt über jeden Streit und über die Veranlassung
zu demselben. Konsequent ist das Paar sich geblieben.
Von dem Tage an, da es heiratete, hat es sich gezankt;
an dem Tage, an dem es das Schiff bestieg, an dem
Tage, an welchem es landete, an jedem Wochen- und
Feiertage.

Das Buch, das Madgett führte, ist in der Tat
eine Kuriosität, die in ihrer Art wohl einzig dasteht.
Getreulich zeichnete er dort ein, welche Gründe die
Streitereien hatten, sorgfältig erwog er, wer recht
gehabt hatte.

Weil sie das Essen nicht zur rechten Zeit auf den
Tisch brachte, wurde gezankt — 1S89 Male. Weil sie
Geld verlangte, wurde gezankt — 1241 Male. Da
hat man die Hauptgründe aller ehelichen Streitereien:
der Magen und das Geld. Eifersüchtig waren weder

John noch Anna, wenigstens sagt das Buch nichts
darüber. Wohl aber hatte John andere Untugenden.
Weil er Straßenschmutz in die frisch gescheuerte Küche
auf seinen Stiefeln trug, zankte sie 821 Male mit ihm;
weil er im Schlafe geschnarcht, 422 Male; weil sie
lachte, wenn er sich am Schaukelstuhle die große Zehe
stieß, 43 Male; weil sie sein Rasiermesser zum
Auftrennen alter Kleider benützte, 145 Male; weil sie kalte
Füße hatte, und er kein Mitleid, 123 Male u. s. w.

Weil er seekrank wurde, zankte sie mit ihm, und
als sie seekrank wurde, er mit ihr. Weil sie nicht
zankte, sondern den Mund hielt, zankte er mit ihr, und
weil er schwieg, als sie zankte, zankte sie mit ihm.

l.và àài vin Kink làsi'msm,
dem 5 Vropken „Riculès ?kokkermüu?gsist" (alcool de
menthe cls kiieqlès) -zugesetzt àcl. visses erfrischende,
gesunde und aromatische Oetränk ist vorzüglich bei
schlechter Verdauung, Nattigksit, Kopkschmerk und
Nigräns und kostet pro Olas kaum Oentims. Ori-
xinalllaschen, nur eckt mitdem Namen Ricqlès. (4399

Der trivialste Anlaß brach den Streit vom Zaun'
Einmal sogar zankten sie sich, weil sie ihm vorwarf,
daß sie sich zu viel zankten, und er derselben Meinung
war.

Das Tagebuch ist insofern belehrend, als es
darthut, wie geringfügige und nichtssagende Gründe
Streitigkeiten herbeiführen.

Eines aber hat John vor vielen seiner Zankkollegen
voraus: Er liebt seine Anna mit all' ihren Fehlern
von Herzen, und sie spricht sich in demselben Sinne
aus. So lieben sie sich und zanken sie sich, bis an ihr
Lebensende.

^ soins Rmâsr äsn Lvkakron,
âiv âis Hstnisv clakrosssit mit siok
dringt, niokt aussàvn ^ill, svds
itmsii âas dàaimto Niloìì - distil

âas âurokaus kvm xs-
wötmüokos XancZormvkI. soràrn vin
aus ksimkroisr ^.Iponmilok ksrgs»
stsìltss, Isiokt vsrâaulioìi svrriaoìitog
Nilodpulvvr ist. Uau dUtv siok adsr
vor Raodaìimuiisvii urìâ aodto dvim
Mukauksvuau kmk â. Ramon Oaìaotma.

kanàleg » noo Meter über Meer Semer vberlanü (8chwà)
cligne» rwei k>»»t»«r,e »«»

S»I»>»I»llon?r«Ilge» <i!t<i.i

stoule Semmi-ceulî German (von Lftun oâek
Interlaken) Sommer- unà Mnterressorî.

Màlier Luftkurort unâ 7oun8ten 8tstion er8ten ftsugez. (mo Sà)
Rut ebenem ffochplateau inmitten gigantischer ffochgebirgs- unà llietscher-Kcenerien gelegen. Ausgangspunkt sür ffochgedirgstouren in grossartige Schnee- unä kis-

regionen, llebergänge ins Kebiet äer Zungtraukette, nach Murren etc. S siiubhütten. süchtiges ZMrerkorps. prächtige Spariergänge unä Russlüge im Lal, specie» rum
weltberühmten Llausee unä vettlsinensee. sowie ins LîUterntdal, Lemml etc. Hc. wahllose lvasserlalle, reiche Rlpentlora, vorzügliche lllasserversorgung. I431Z

elektrisches Licht. Oq?' Angknekmzter Aufentìlàrt für tzkZUUâe unâ krkolungzlieâûrftige. psivatch-llît». - Lawntenni».

Anfolo ,,„a ÄpNANNVN ' ^p^llrose. «Sren. Sellevue uncl Zentral. Slausee. klümlisaip. sturhaus stanaersteg. stamhotel gemml,
«a» Z vUàwttvtt. gzânahotel stanSemeg. Millier, steschlnensee, Schwarenvach. «ranShotel Victoria. Aiiasttuvei - «emmi.

Protest., engl., kath. gottesäienst. IZurarzt, vr. Liehlv. sllMSff Prospekte äurch âie siotelbesitrer unä äas berkehrsbureau lZanäersteg.

Liscà

6ÎS
'sllorbssksn

gefüllten V/Z55eln.

vvnlCSußvns
lu juried, in àsr IIäks âor Hähern

vekranstaltsn, oins (4397

samt Uäbsln. — Offerten erboten unter
Ohilkrs SSL? T sn »sssenstSin
» Vogler, liti-îà
»amen joäsn 8tanäes tinäon stänäigen

^sbvnvvrl!ivn8t
äurob Anfertigung hübscher Arbeiten.

Rrospekt mit Nüster 39 Ots., ohne
Nüster gratis. (4387

irsil L.fvIden.IIiemilerzIr.Zg, Ka8vl.

à 2 kr.
enthaltend ROO Loxsu keines
lar»«Lp»pivr, IUV Vouvvrt«,
lZlslstikt, Federhalter, LisKellaek,
IÄ Stahlkedern, Radiergummi,
lints, hösehpapier, nützliche Rat-
soklägs, wie man (leid verdient.
Zusammen in schöner Lchachtsl
nur A. — kranko bei Rinsen-
dung. (5 Stück Hr. 8. —). s4996

l^ieàerìiâuser
Rapierwarenkadrik, Rrenchen.

ô»

Ver langen bei //irern /,/e/e-
ranken das beste Mrsebnn'ttek

^s beskebt aus Retrot, lernen-
ttn unct^atnitak und niaebt die

IVascbe btendend metss.
Q'tieni. RabrilrKtntdsn (Rer rr(.

iHIIIIlllil.U. WH NI ü. m.

Kanton cZraubUrxton.

Der eissndsltiss ttatronsSuorllos üsr von jetier NocbgssctiS^dsn I

va» I'tckeris virü ü'riok^urSn smvkohlsn: klutarmon, aisgen-, Usls- unä s

Ihsrsnkranlcen, sowie Uooonvalososnten. <KgSR srZgl

Iil>in«nslds»>«i», Moo^dSsIon,
?rosoelct.unä Krlvüixuns von ^nkraxon äurcd

btararrt. Or. nied. I?. SnZsntobler. Ote Radedtre/rtton. R ^Otener.

FunliM Zeike
Ossetisnks.

Konsumenlen üer Sunlixlit Seile, sammeln Sie <lie Lmvickelpapier.

Loupons oäer Lsrantiemarken. clenn sie sin6

Qslci
wert S»? eàllen äelllr ^escdenke von Voilette- unä unsern nnäem Seilen.

,venn Sie äieselden Iv.em ttünäier uderZeken. bei welcliem Sie IMe SuniiZkt

Zeile Keulen.

vie Sunligkl Seile isl nun nick« melir mit cler stten Sunlixltt Vnrsntie-

nigske vesseben. sonäem in àinem neuen vinvviekelpgpier mit einpieclrucktem

..Sunlizltt Coupon" verpackt! lettüerer ersetzt äie lrllkere Larantiemarke

Sie erkalten:
lllr ZZ Coviiiins oilir tlarken i Stiicli toilelte-Selse Ilelvetla

so > torail
IS I »oloo vortlio

zo l ileslollnereallo Sells'eorliolla
,I> l Uonker Sraoll I>uuiiz«Ia à ZZ cts.

i > à in

vie Prämie kann von oben anAelltkrten Seilen in ein«r Sorte ocler ossortiert del

eàtsprecventler ^nrovl Coupons oUer Vorontiemarken dei lkrem lkinkier, ocler evtl.

L - Vèparl.mont clsr Ssllsnlsdrlk Uolvolls Oli.n
deroxen veräen.

Lsifsnfsbfik I-IsIvStis Oitsn.

1>un>Ils»ivkî.

^MlVtllKStiewIâtZe

9u-l!.k.ih. l?^
^âNlN Ill/l t le-icki t w^cin lz n r.«t,«lli ^„^nndm5,-

- Zt. Czllcu -

Tür s ?rsnken
versenden kranko gegen Nachnahme

btto. S Ko. k. IoiIàiìblsII-8à
(ca. 69-79 lsiclithsschädigts Stücks
der feinsten Doilstts-Ssitsn). s4939

Bergmann à tlo.. ^Vivdikon-Mrich.

Veils Ihnen ergeh, mit, dass ich von der Neigung ?.um Vrinksn vollständig
dskrsit hin. Leitdsm ich die mir von Ihnen verordnete Nur durchgemacht, hahs
ich kein Verlangen mehr nach geistigen dstränksn und kommt es mir nicht
mehr in den 8inn, in sin Virtshaus ^u gehen. Der (Zessllschatt halber muss ich
sur Seltenheit ein (Ras' Hier trinken, doch linde ich keinen kssclimack mehr
daran. Die frühere Rsidenschaft ?um Vrinksn ist gan2 verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr brisll. Vrunksucht-Reilvsrfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Vrinkvrn und deren ha-
milisn als probat und unscbädl. empfehlen, (limmsl, Rr. Dels, i. Lchlesisn, 4. Okt.
1993. Rerm. Lchönfeld, Stsllsnbss. D^^Vorsteh. eigenh. Namsnsuntsrschrikt d.
Rerm. Lchönteld in Oimmsl beglaubigt: Oimmsl, 4. Okt. 1993, der Osmeinds-
vorstand: Nen^vl.^KW zkdr.: Privatpoliklinik Klarus, Xircbstr. 495, Klarn». s3918

rills' : '

»757^- Lsi-Zlitil-l- con
kuiûàkien msbrererilsnwils Llicmillerj

kocku. lisusksitungs-ächulen

Xêe rod
à; ausgesuolite yuslitàî (»Z8Z9«)

à rr. «.8«, R.S« per Kilo.

A.NîIiemi>n«-ji«eeIlt
l!siitr»Ikok vsàlkok

Lpsàl - tlsscbâkl
oinkacbor unä feiner Vlsckgeräto

unä Lostocks ftitZ
in Rickol, Xavsoczinn, ^clt - ICupkor

la la vsrsilüsrt, eckt Kilbor.
pracbtvollo preiswerte

«ook^eito - kesokonlcs
Vsrlaxzsit 8is rsicd ilwstr. kràlià



Srflhretier Sraucn-Jettime — Blätter flit ben ttäuBltttjen Kreta

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

jeden Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4182

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dp. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

CHOCOLAT
AU LAIT

Weissetisteiti Luftkurort bei Soloihurtt
1300 Meter Uber Meer.

Ausgedehntestes Alpenpanorama der Schweiz. Berghotel, 70 Zimmer mit
allem Komfort. Post und Telegraph im Hanse. Lawn-Tennis. Zimmer mit
erstklassiger Verpflegung, 4 Mahlzeiten, Fr. 7.50 bis Fr. 11.—. Reduzierte
Preise bis 15. Juli und ab 1. Sept.' Piir Bergwagen wende man sich an Hôtel
Krone, Solothurn oder an den Besitzer. (Diättisch separat). Illustrierte
Prospekte gratis und franko durch [4:139] K. II-LI.

Spiritusbügeleisen

Einfach'
Nur echt

mit dieser

Modell 1905. Mit oder ohne Regulierung. Überall erbältlich

34 Patente n. Gebrauchsmuster. Grober gold. Staatspreis Wien 1904.

Jede Reparatur ausgeschlossen.
Dochtloser Vergraser. o Keine Dlchtungrsscheibe

Alleiniger Fabrikant:
Bügeleisenfabriken Oberriexingen a/Eni (Wiirtt.) und Bruck a/inr [Steiermark).

Älteste Bügeleisenfabrik, gegründet 1362.
40 0 Arbeiter, Betriebskraft 500 P.S.

Dr. med. Robert Nadler, Schloss Keükon
4352] (Station Islikon) Thurgau (Zà 8562

nimmt rekonvalescente und Ferien - Kinder auf.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3987] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert In solider
SV* Gratis« Schachtelpackung. "W8

Filialen u. Dépôts ih allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

Kochkurs.
Der nächste Kochkurs für feine Küche beginnt den 27. August I906.

Dauer 8 Wochen. Kursgeld Fr. 80.—.
Anmeldungen nimmt entgegen und versendet Prospekte (Zaonss)

4396] Die Haushaltungsschule St. Gallen, Sternackerstr. 7.

Qesichtshaare -Wurzel - Entfernung I
unter Garantie, wo alle andern Mittel nur vorübergehende Beseitigung erzielten, JL
beseitigt rasch, dauernd und gründlich mit leicht anwendbaren und unschädlichen [4U0 W

Indischen Kräuter- und Pflanzen-Mitteln S

Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt. •
Tansende Dankschreiben vorhanden. Verlang. S;e Gratis-Broschiire gegen Eins. v. 50 Cts. in Marken f. Riic-kp. 1

probiert
muss man

Singers feinste Hauskonfekte

haben
und man wird sich überzeugen, dass
sie den Selbstgemachten nicht
nachstehen. [4183

Nur feinste Zutaten.
Versand in 4 Pfund Collis netto

in 8 feinen Sorten gemischt franko
à Fr. 0.— gegen Nachnahme

: Schweiz. Bretzel- & Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.

Damenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
dor Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko-

Es werden jederzeit Kursleiterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille In
Brüssel 1905.

Reino, irischo Einsied - Botter
liefert gut und billig p323

Otto Amstad in Beckenried (iinterw.)

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Brillant - Seife k Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu
erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.|vu. Ka s* R»«* «. [3658

*PiäNos

Alfred
Bert'schin g er

ÛETENBAÇHSTR.24

h 1 ZÜRICH I

Echte
Berner «<
Leinwand
Tisch-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [4241
Reiche Auswahl. —

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

Kcht englischer

Wunderbalsam
beliebteste Marke [3998

à 3 und 4 Fr. per Dutzend.
Reischmann, Apotheker, Näfels.

Schweizer Frauen-Zeitung Blätter Mr den häuslichen Kreis

w àsr LnivviokIuriA Oilsr dsira d/srnen 2urtiàd1sidônàs Kînden
80VÌS Illuînnnie sicd matt tiidlsuàv unà nenveee üdsrardsitsts, Isiedt srrsKbars, trüd^sitiZ srsedöxtts I^NiMNellTeNe

^sàsn Alters Ksdrauedsn »1s LräktiAiMASmittol wit Arosssm UrtolA

Ilà N0ININL>_s Usvmàgvn.
llei' ^ppsîïi Si>«tsvlii, llîe geîsîigvn unit Iei»»'p«nlîvk«n Xnstte 4 32

«kvnitvn nssvt, gskodvn, rtss KessnHî-DtenvvnsFSîein gesîsnleî.
>M" N»n vsrlanKS ^'eàood »usàrûoklied à»s evdte „»n. ttoininel'»" Usemstogen nnâ lasse sied keine àsr vielen dlàedakmunKen aukrsàsn.

IVàenstein Luftkurort dot Loìoiìmrn
taov Ileter lldvr iNvvr.

L.usgsàodlltvstgs ülpenpanoram» àsr Lodivsia. Lorgdotsl, 73 Ammer mit
allem Lomkort. ?ost unà Lslsgrapd im Rànss. I>»vn-?sanis. Ammer mit
erstklassiger VerpLegung, 4 Nadlssltsn, ?r. 7.K9 dis ?r. 11.—. Reàmsrts
kreise dis 1k. inli unà ad 1. Lspt. d'ilr Sergivagea vsnàs mau sied au UStsI
lii-«ne, Lolotdurn oàvr as àou Lssitesr. Miiittisod separat). Illustrierte
krospskts gratis uuà kranke àurod li. ilkr.1.

5p/>/'tl/5dl/9s/s,'zsn

Liàck'
l^ur ecilt

mit dieser
^lìSS,^

tlkock«» tsos. M't oite^ oàs keFnllerunZ'. Atsiâll sidiltUcd

M 34 rsienie u. Ledrsucksmustsr. Krebor golö. 8iasispreis Wien 1904.

W Iksgnrntiir »nsASsol»!«»»«!».
W Ooodtlossr Vsr^assr. H Kslns Oicztitunsssetisids

âàlIàiZsr?»drilis.ntî
M kiiMleisàkrikeo «kerrielingen k/à kV/iiM.) liiiil vrueli s/»nr Miemâ

älteste S^^elsi^en-fZbrik. gegründet 1362.
40 0 ^>'dt?iîsn. Setriebs!<râtì 500 ?.S.

Dr. mà Robert ^Mer, Moss Wà
«zzzl (Station IsIIKon) l'Iiue«»» (?à SSS2

Ilililnit reli»i»v»lv«evi»tv Itixi r«iitii lìiiititi » nt.

Olrodto Ssnânngsn s.r> âis däsnnts grössto nnâ orsto

KliWÍà MclisikM II Klàkààoi
3937Z l'srlilKl«» <ÜO.

ô. killtsrmàsr -"àà
wsrâsn in liürvester ilri«t »orKNUtls sktsktulsi-t

nnâ rstottrnnlor't in sc>Iiâsi>

MM- cZrsdis^SoNscztidsIpsvìturig. -MM
ViUsivo u. IZSpSts id »lien srësssreri Ltîiâton n. vrts<zk»ktsu <ivr Svkv^i,!.

XookkTir'«.
ver nàokste Kookkurs kiit keine liueke dsZinnt lien 27. /ìuguet Igllk.

IZausr 3 Wootisn. lîni'SNSIà k'r. 30.—.
^nwöläunAsn nimmt sntALAkn nnä vei'8«näet ?i-08pàte

^SWI VÎ6 Lau8liaItuiiAL8etiuIs 8t. kallen, Ltergä^krstr. 7.

llesioiitstiasre -Vurrel - knikernung! I
unter Larantiv, alle auderli Klilttd nur vorUdei^ldisudv ttlideiti^iliiK vr^isldl'ii. â
bk8sitigt ragek, dauernd und grllndlied mit Isiedt Anwendbaren und unsebädlieben s4U0 V

Inltisvlien Knâuìei'- unit PFIsnien-IVtiiietn A

Xuranàlt Râtels (Lclnvei/) I)r. ine6. Lniil Xilklert, p, át. /t. »
liìllgeà vànkgekrsidkn vnrtiîìnàen. Vvrlàllss. 8 e krâti8-kro8ekiii-v flogen Liv8. V. 5i1(!t8. in Aliìrken k. kiiekp. â

?rodìert
muss man

gingen keînsis klsuskonkellte

ksden
und man wird sieb Überzeugen, dsss
gie den gsldstgsrnavbtsn niebt naeb-
steben. f4183

ktur feinste lutàn.
Versand in ^ ?kund Ooliis nette

in 8 keinen gertsn gemisokt kranke
à I?r. 6.— gegen k^aednablns

8àeit. kretiel- à îwiebâckkâdrik
Ol». SìnKvr, N»»el.

Vamensvkusterei.
Oie älteste, billigste und beste öesugs-

quelle kiir sâmtllebv Artikel 2ur Oamen-
svbustersi ist bsirn Orkinder und Oründer
der Zdvtbedv MOö

Svk«»si>îngei' in koi-svksvd.
Orsislisten gratis und kranke-

Os werden jederzeit k^urslviterinnen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in
krUssel 1905.

à,Iàdià-Ià
lieksrt gut und billig l!^

cnto ümstalk ill keàliil^ (Iiii!°>-«.)

Krànt-8eilk à 8àpàr
«Sfllsn von sps^ssmon Nsusfi'suon immof angovvonäet, «o es siod llsrum ksnckolt, eins regelmässig svköne u. isilslloss Wäsode 7U

vrdaltsn. vie Nnusfi'suen sparen mskr äurod ä. Kebrauod von guten Zeiten, äasoklsvkts Seitensorisn äie Wäsode bslä g»n7 ruinieren.

Mi »» M».-»

?IÄll0Z

m« 7ÜK!cdI

Lic-tits
kennen ««
t.vin«»sni>
l'iseli-. Lst.b-.XUebsn

Osinsn ste. O24l
keieko ^ll8Vâdl. ——

kilìigà krà.
Krîiiit-Amâtôllsrll.

deds Nstsr^abl direkt
ad unseren meed, und

OandwebstUblen.
Osi.n.sn.vrsbsi'si.

OansSnt.b»al, Lsnr».

Màrdàsm
kelivkteste Narke f8998

à 3 unct 4 per IDuî^snci.

Usisczìiiriâiiri, àpotdà, kkàsels.



SiJltoretîBr arrmren-Settuna — Blätter fût »en ftäualfdrett Kreta

Bcuve iront Burffcnnarht.
|)ic T".:al'ftottgörtitecei nebft Pflege ber 3'm,ners "üb

Stübetpftanjen, fotoie ber ©acteen ; bie richtige ®ün*
gitng berfelben unb ®abeüe für ©rbmifdjung unb
®üttgung. 3lu§ ber ^rajùâ für bie ißrajti non 3.
9Riilber§, Dbergärtner. Verlag Dort SReper & §enbe|,
3üricf). ißreti 3 ®voj3*D!tan.

®iefe§ feijr scitgemäjje unb umfangreid;e S8ud)
bietet auf 163 Seiten eine ungemein reichhaltige fJüDe
non Säcleljrungen, befonber§ aOen betten, bie fid) mit
ihrer Siebhaberei für ©luineit nur auf bett Slalfon, bie
S3eranbcn, bie ÇanëtDânbe ober bie 3'ntnier befdjrättfen
ntüffen. 5(fle§ ©iffenënxrte über äStumeitgefäfse, Stuf*
ftellung berfelben, IßflaiijeitauSroatjt 31t bett nerfdjie*
benften 3'bbden, SBegiefjcn ®üngttng, ©rbmifdjung unb
Ueberrointcrung sc. ift baritt etttfjalten. 78 gum SLeil

ganjfeitige 3lbbitbungeit oon ausgeführten SBalfou*
betorationen, beliebte 3illimerPflfmS°" «nb ©lunten*
arrangements unterftügeu ben Sefeftoff ganj tjeroor*
ragenb. ®aë 93ud) ift buvd) jebe iöudihanbluug ju bewies
hen, foroie burd) bie 33ertagëf)anblung 3Rct)er & ipenbefi,
Seefetbftrafie 111, V.
<£. A. £. /toefjCer, AnCetfuttg )ur ctanbffÇaffsmaCerei

mit îlquareUfarben. ÜUitt 4 S£afein in gmbenbruef

I unb 1 llmrifiblatt. ©erlag non @. §aberlanb.
Seipäig*iR. ©rei§ 2 9JiC.

®a§ Dorliegenbe ©erbten raid ben Sdjüler burd)
©nfdjauung belehren unb erreicht feinen 3">ecf in ait§*
gezeichneter SBeife burd) 5 ®afeln, raeldje bie aümähtige
©ntftefjung eine§ 8anbfd)aft§bilbe§ barfteüen. 2lud) ber
begteitenbe SEejt ift recht gut unb praltifd). 3Rit großer
©enauigfeit finb bie ©igenfdjaften ber 2utben unb bie
ber übrigen fRequifiten, toeldje ber 8anbfd)aft§maler
benötigt, erörtert. ®ie ©cläuterung ber Stafetn führt
jitr eigentlichen fMrbeit ber Untermalung unb lieber*
malnng, toobei bie tedjnifdjen Suttftgriffe fo beutlid)
Deraufd)aulid)t finb, al§ eë ba§ gefdjriebene ©ort er*
möglicht, ©entt eS nicht an ber nötigen Uebung im
3eidjnen fehlt, fantt e§ b,em intelligenten Schüler nidjt
fd)mer fallen, an ber £>attb ber ihm gegebenen ©nroei*
jungen fdjöne Diefnltate mit feinen Selbftftubien ju er*
jielen. 2lud) jur ÜRalerei nach be* Statur ift bie eut*
fpredjenbe ®ireftioe gegeben, ffiir teilen bie 2Inftd)t,

ÇVÎerucnfranfcn ®amen, bie einer befonbern Pflege unb

Ueberluadiung bebiirftig finb, tnirb Aufnahme in
einer paffenben gamilte angeboten, Üllleb dläljcre tnirb
mitgeteilt auf gefl. Anfragen unter ©hiffre 4270.

roeldje ber SSerfaffer am ©djluffe au§fprtd)t: ,,©enn
bu mir aufmerffam folgteft, freunblidjer Sefer, fo
glaube id) bid) oerlaffen gu lönnen, ohne bafi bu ®e*
fahr lüufft, in unüberfteigbare fd)it»ierigc Sagen ju ge*
raten." ffimö fflorbott

m anacneDmes jjeim ouf îtMml
Weiterer, and) pflegebebürftiger $err ober ®ame,

bie fiefj gegen bie ©echfelfäde be§ 8eben§ ftd)ern
unb ihr®afein mögtidjft forgenfrei unb angenehm ge*
ftalten rooHen, finben ein bauernbeg unb bejjaglidjeg
§eint, ba§ gerne lieb geroorbene ®eroohnheiten unb
©tfprüche berûcîfid)tigt. ®§ roirb eine au§gefud)t forg*
fällige Sîûdje geführt unb in roobttfjuenber Umforgrtng
ba§ S3efte geleiftet. SSorjüglidje (Gelegenheit für allein*
ftehenbe ffJerfonen ober für Slngehörige, bie ein liebeS
SSerroanbteë auf SebenSjeit aufë befte nerforgt toiffen
möchten. Side roünfchbaren ©atantien finb geboten.
Sehr f<höne§, tomfortabel eingerichtetes ©au§ mit
großem ©arten in einem S3ejirfSfjauptftäbtd)en ber
aRittelfchroeij. fReid)liche unb nielfeitige geiftige 3ln*
regung im §aufe. ©elegenheit jur Sluêûbung oon
üiebhabereien. ®ute tlimatifdje ®erf)ältniffe. SBefte

Dieferenjen. ®ep. Anfragen unter ©hiffre L4389 roerben
f ofort beantroortet. [4389

«
In ruhiger, staubfreier Lage am See mit schattigem Garten und prachtvoller

Aussicht auf die Alpeu. — Seebadanstalt und warme Bäder. —

Elektr. Licht. — Telephon. — Autogarage. — Vorzügliche Küche und
Keller. Massige Pensions- und Passanten-Preise.

O. Baerlncher, Besitzer•4328]

WériàtwfeMr CfoMTMmUU-kfeißt
V. :Û /.<• - <y : ..r-i'/i </'• •/ /)'

— - ' * -

i£t9n^trt'

— y/'f.'rl lo ÖOCtä.

\ Jï,conger- rJiru

'WiïL'fuiener J^mentM-Cièmc

Jtemger jßruder, ï

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 185». |3892
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3ad RotHenbruntieti
Station der ftäth. Bahn. ^ Graubünden.

Alkalischer Jodeisensäuerling.
Am Eingang des an schönen Spaziergängen reichen Domleschgertales.
Bade- und Trinkkuren. — Eisenschlammbäder. — Elektr. Behandlung.

Vorzügliche Erfolge bei Erwachsenen und Kindern.

Saison 1. Jnni bis 15. September.
Billige Preise.

Kurarzt:
Dr. med. 0. van Wartburg.

(Zà 1966 g) [4292] Prospekte bel der Direktion.
Direktor:

J. W. Castelberg-Freiburghaus.

«ft—àalm Waschpulver
Viele Fraue müend sich plage,
Tüend bim Wäsche schüli chlage,
Hetteds SCHULER's WÖSCHPULVER gnah,
Würd de Schmutz viel besser Iah.

I Lei

Kerzleiden, Kerzklopfen.
Im Besitze Ihres Schreibens teile Ihnen ergebenst mit, dass es

gegenwärtig mit mir ganz gut steht. Ich merke von meinem Herzleiden mit schwachem,
unregelmässigem Pulse, Kurzatmigkeit, Magenbeschwerden, Kopfschmerzen, Schwindel,
unruhigem Schlafe, starkem, erschütterndem Herzklopfen und Frösteln nichts mehr.
Auch die Beine schwellen tagsüber nicht mehr an. Ich danke Ihnen für Ihre
erfolgreiche, briefliche Behandlung bestens und stelle mit Freuden dieses
Zeugnis aus. Dorf Nottwil, Kt. Luzern, 8. Okt. 1903. Joh. Georg Feldmann.
§J9"~ Obstehende Unterschrift beglaubigt : Nottwil, 8. Okt. 1903.
Gemeinderatskanzlei Nottwil, Kt. Luzern. Der Gemeindeschbr. : J. Zimmermann.
Adresse: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarns. [3917

Vormals Dekan EGLl's
Leitender Arzt : Herr Dr. A, Stoll lohn Iis sind eröffnet.

Prospekte durch die Verwaltung.

(Zà 1602 g) [4265

Schweizer Frauen Zeltung — VtSkter für ven häuslichen Srei»

Neues vom Büchermarkt.
Iie ZZakkongärtnerei nebst Pflege der Zimmer- und

Kübelpflanzen, sowie der Cacteen; die richtige Düngung

derselben und Tabelle für Erdmischung und
Düngung, Aus der Praxis für die Praxis von I.
Mülders, Obergärtner. Verlag von Meyer à Hendeß,
Zürich. Preis 3 Fr. Groß-Oktav.

Dieses sehr zeitgemäße und umfangreiche Buch
bietet auf 163 Seiten eine ungemein reichhaltige Fülle
von Belehrungen, besonders allen denen, die sich mit
ihrer Liebhaberei für Blumen nur auf den Balkon, die
Veranden, die Hansivände oder die Zimmer beschränken
müssen. Alles Wissenswerte über Blumengefäße,
Aufstellung derselben, Pflanzenauswahl zu den verschiedensten

Zwecke», Begießen Düngung, Erdmischung »nd
Ueberwintcrnng zc. ist darin enthalten. 78 zum Teil
ganzseitige Abbildungen von ausgeführten
Balkondekorationen, beliebte Zimmerpflanzen und
Blumenarrangements unterstützen den Lesestoff ganz
hervorragend. Das Buch ist durch jede Buchhandlung zu beziehen,

sowie durch die Verlagshandlung Meyer Ä Hendeß,
Seefeldstraße 111, Zürich V.
E. K. G. Koehker, Anleitung zur Landschastsmakerei

mit Aquarellfarben. Mit 4 Tafeln in Farbendruck

und 1 Umrißblatt. Verlag von E. Haberland.
Leipzig-R. Preis 2 Mk.

Das vorliegende Werkchen will den Schüler durch
Anschauung belehren und erreicht seinen Zweck in
ausgezeichneter Weise durch 5 Tafeln, welche die allmählige
Entstehung eines Landschaftsbildes darstellen. Auch der
begleitende Text ist recht gut und praktisch. Mit großer
Genauigkeit sind die Eigenschaften der Farben und die
der übrigen Requisiten, welche der Landschaftsmaler
benötigt, erörtert. Die Erläuterung der Tafeln führt
zur eigentlichen Arbeit der Untermalung und Ueber-
malung, wobei die technischen Kunstgriffe so deutlich
veranschaulicht sind, als es das geschriebene Wort
ermöglicht. Wenn es nicht an der nötigen Uebung im
Zeichnen fehlt, kann es dem intelligenten Schüler nicht
schwer fallen, an der Hand der ihm gegebenen Anweisungen

schöne Resultate mit seinen Selbststudien zu
erzielen. Auch zur Malerei nach der Natur ist die
entsprechende Direktive gegeben. Wir teilen die Ansicht,

^Nervenkranken Damen, die einer besondern Pflege und

Neberwachung bedürftig sind, wird Ausnahme in
einer paffenden Familie angeboten. Alles Nähere wird
mitgeteilt auf gefl. Anfragen unter Chiffre 4270

welche der Verfasser am Schlüsse ausspricht: „Wenn
du mir aufmerksam folgtest, freundlicher Leser, so

glaube ich dich verlassen zu können, ohne daß du
Gefahr läufst, in unübersteigbare schwierige Lagen zu
geraten^ Kmd Gordon

Ei« augeuevmes Seim aus Meumil.
Aelterer, auch pflegebedürftiger Herr oder Dame,

die sich gegen die Wechselfälle des Lebens sichern
und ihr Dasein möglichst sorgenfrei und angenehm
gestalten wollen, finden ein dauerndes und behagliches
Heim, das gerne lieb gewordene Gewohnheiten und
Ansprüche berücksichtigt. Es wird eine ausgesucht
sorgfältige Küche geführt und in wohlthuender Umsorgung
das Beste geleistet. Vorzügliche Gelegenheit für
alleinstehende Personen oder für Angehörige, die ein liebes
Verwandtes auf Lebenszeit aufs beste versorgt wissen
möchten. Alle wünschbaren Garantien sind geboten.
Sehr schönes, komfortabel eingerichtetes Haus mit
großem Garten in einem Bezirkshauptstädlchen der
Mittelschweiz. Reichliche und vielseitige geistige
Anregung im Hause. Gelegenheit zur Ausübung von
Liebhabereien. Gute klimatische Verhältnisse. Beste
Referenzen. Gefl. Anfragen unter Chiffre 1-4389 werden
sofort beantwortet. s4339

H

In rnbixor, staubfreier I-a^o am Los mit sebatti^vm Carton nnä pravbt-
vollor ânssiobt ank àio tllpon. — Seekselsnsislt naä rearms Laster. —

Zîloktr. I-iokt. — Dolopbon. — àtoAarago. — Vonillglîvlie Iliìvke un«>
Ilellon. INsssîgo pensions unck pssssnîen-pneîse.

O. lâe»', /à't/M/-.4328j
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0Ios-IìobiZ3ss.iT. OrsssisP d.
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3sà Aotkendrunnen
8là à M. Sà. -s» Lrsuìàâsn.

^ocl.SissusàSi'liiiN'
L.m biin^anA àss an sebvnsn SxasisrxSnxsn roiobvn vomlssebxortalss.
Laste- nnà Drinkknron. — Wsonseblammbàâor. — LIoktr. Ssbanâlnnx.

Vor^n^liebo blrkolxo bsi Lrvaebsvnon nnà Xinàvrn.
4. Iniii vis 4F. ^ey4«ii»4»vr.

LlIIlso prslss.

IZr. most. 0. van Vtartdurg.

(W Iggg «> iâj prospects dol ckor Olroktlon.
Director:

1. IV. llastelberg-froîdurgkaus.

^^^àGulvel-
Viele k^naue müencj sick plage,
lüenä dim Wàsvde svdüli vdlage,
ttettecie 80«U^K'8 WöZLttl'UI.VLK gnad,
Wüi-cl lie 8odmut^ viel beeeer lad.

I bei

Xerzleistsn, Xersklopsen.
Ina Losit^o lbros Lobrsibons toils Ibnon srAsbonst mit, «lass os KöKsn-

rvärtiZ mit mir Kan? Ant stobt, leb msrks von meinem Lerrleiston mit svkrvaotiem,
llnrogolmässigom fulse, Iturratmigkeit, blagendesvbvvrstvn, llopfsobmerron, Lobàstol,
unruüigom Loblale, starkem, orsvbütternstem Lsrrklopken nnà frösteln niobts mebr.
Auob àio Ils ins sobvsllön taKsübsr niobt mobr an. lob ckanbs Ibnon für Ibro
ortolArsiobo, briolliobs LobancklnnA bostons nnà stollo mit?rouàsn àiesos
^suAllis aus. Dork Ilottrvil, Xt. I,iixorn, 8. Obt. 1993. .loir (loor-x?olckmann.
DM- Obstsboncks llutsrsobrikt bos'laubiKt! Xottvvil, 8. Okt. 1993. Oomsinào-
ratskan^Ioi blottrvil, Xt. I-u?.srn. Dor Oomoinckssobbr. : l. ^immsrmauu.
Aàrosso Xirobstr 495 3917

VllMflk lZkliSN Lkl„>'8
deitellàk àkU! gen Dr. A. Stall MM » W sînll vnLkînvî.

f'i-o8pelttellllkl:li ilie w«àg.
(?à16»Zg) MS
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